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PRESSEMITTEILUNG

Beschlüsse der 31. Vollversammlung des Landesjugendrings Niedersachsen

Für Bildung, Demokratie und Klimaschutz
Mit einer breiten Themenpalette befassten sich die Delegierten der 31. Vollversamm-
lung des Landesjugendrings Niedersachsen e.V. am Samstag, dem 01.03.2008: In vier 
Beschlüssen fordern sie unter anderem eine sozial gerechtere Bildungspolitik und ein 
entschlossenes Handeln gegen Rechtsextremismus ein. 

Die im Landesjugendring Niedersachsen zusammengeschlossenen Jugendverbände 
fordern mit ihrem Beschluss „Schritte für eine gerechte Bildung” die Politik auf, dafür 
Sorge zu tragen, dass die Herkunft oder das Einkommen der Eltern die persönliche 
Qualifizierung der jungen Menschen nicht einschränken – sei es in der Schule oder im 
außerschulischen Bildungsbereich. Dafür ist es nach Ansicht der Delegierten notwen-
dig, die Lehrmittelfreiheit für alle Schulformen einzuführen und sich im Bund dafür 
einzusetzen, dass für Schüler-innen, deren Eltern Hartz IV beziehen, schulbedingte Kos-
ten übernommen werden und ein eigener Regelsatz für Kinder und Jugendliche im SGB 
II bzw. SGB XII eingeführt wird. Darüber hinaus müssen die Jugendverbände finanziell 
so ausgestattet werden, dass sie Kindern und Jugendlichen im Leistungsbezug die Teil-
nahme an Bildungs- und Freizeitangeboten zu reduzierten Teilnahmebeiträgen ermögli-
chen können.

In einem zweiten Beschluss fordern die Jugendverbände die Politik auf, entschlossen 
gegen Rechtsextremismus vorzugehen. Alle gesellschaftlichen Kräfte sollten daran mit-
wirken, gemeinsam mit und für Jugendliche positive Lebensperspektiven zu entwickeln, 
um rechtsextremen Parteien und Organisationen den Nährboden zu entziehen. Die Ju-
gendverbände leisten mit ihren Bildungsangeboten einen wichtigen gesellschaftlichen 
Beitrag, um rechtem Gedankengut aktiv und präventiv zu begegnen und die Demokratie 
zu stärken. Diese Arbeit müsse langfristig durch gezielte Förderprogramme und eine 
kontinuierliche Förderung der Jugendverbandsarbeit gesichert werden.

Unter der Überschrift „Für ein gutes Klima: Jugendverbände handeln jetzt!” verpflich-
ten sich die niedersächsischen Jugendverbände, gemeinsam Vorschläge und Praxis-
tipps für den Umwelt- und Klimaschutz bei Maßnahmen und in Einrichtungen der Ju-
gendarbeit zu entwickeln und in einer Arbeitshilfe zu bündeln. Ferner verpflichten sich 
die Jugendverbände, nach Möglichkeit auf Ökostrom umzusteigen.

In einem vierten Beschluss schließlich setzt sich der Landesjugendring mit der Struktur 
der niedersächsischen Jugendhilfe auseinander. Nachdem vor 15 Monaten das Landes-
jugendamt aufgelöst und die Aufgaben auf verschiedene Ministerien, das Landesamt 
für Soziales und die Kommunen verteilt wurden, werden die negativen Auswirkungen 
der fehlenden landesweiten Steuerung und Vernetzung der Jugendhilfe immer offen-
sichtlicher. Für die Schaffung und Sicherung gleichwertiger Lebenschancen und -ver-
hältnisse aller Kinder und Jugendlichen in Niedersachsen ist nach Ansicht der Delegier-
ten die Bündelung aller Aufgaben und Leistungen der Kinder- und Jugendhilfe in einer 
überörtlichen, verzahnten Organisationsstruktur notwendig. Dabei müssen nach An-
sicht des Landesjugendrings auch die Mitbestimmungsmöglichkeiten der freien Träger 
wieder in vollem Umfang hergestellt werden.
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Ansprechpartnerin: 

Landesjugendring Niedersachsen e.V.
Cornelia Meyer (Referentin für Jugendarbeit und Jugendpolitik)
Zeißstr. 13
30519 Hannover

Tel.: 0511/51 94 51 0
Fax: 0511/51 94 51 20
E-Mail: meyer@ljr.de

Hintergrundinformationen:

Der Landesjugendring Niedersachsen e.V. ist der Zusammenschluss der 19 landesweit organisier-
ten niedersächsischen Jugendverbände. Er vertritt die Interessen von ca. 80 einzelnen Jugend-
verbänden und 220 kommunalen Jugendringen und unterstützt das ehrenamtliche Engagement 
von 50.000 Jugendleiter-inne-n in der Kinder- und Jugendarbeit in Niedersachsen.

An der jährlichen Vollversammlung des Landesjugendringes Niedersachsen e.V. nehmen 73 Dele-
gierte aus 19 Mitgliedsverbänden teil. Neben der Wahl eines neuen Vorstands befasst sich die 
Vollversammlung außerdem mit verschiedenen Anträgen der Jugendverbände.

http://www.ljr.de

http://www.jugendserver-niedersachsen.de
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